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Editorial 

Im Jahr 2017 gab es wieder viele Aktivitäten 

im Verein. 

Zahlreiche Veranstaltungen und Treffs in der 

näheren und weiteren Umgebung wurden von 

uns besucht. Von Teilnahmen an besonderen 

Events berichten einige Mitglieder. 

Mehrtägige Ausfahrten standen im 

Terminkalender und machen süchtig. In 

unserer Halle wurden einige kleinere Arbeiten 

vorgenommen und natürlich trafen wir uns 

zum Sommerfest. Wir wechselten auch unser 

Vereinslokal und treffen uns nun im Lamm 

Wahlenmühle. Zuwachs hatte auch der 

Fuhrpark unserer Mitglieder. Die ersten 

Vorbereitungen zum 20-jährigen Jubiläum in 

2018 sind angelaufen. Dank sei all denen die 

bei der Gestaltung dieses Heftes mitgeholfen 

haben. 

 



Januar 2017 

26.01. Vereinstreff    

14  Mitglieder treffen sich zum 

1.Oldtimerabend im neuen 

Jahr. Auf dem Programm 

stehen Murrhardter Frühling, 

Hauptversammlung, 

Bodenseeklassik und Teilnahme 

am Weidenfest. 

 

Februar 2017 

Vorstandssitzung vom 20.02.  

Thema ist die Teilnahme  

Weidenfest am 28.05. in 

Murrhärle. Teilnahme ist 

beschlossen. Geplant ist die 

Anfahrt mit Traktoren, 

Motorrädern und Autos. Die 

Strecken zum Festplatz  sind 

unterschiedlich. Start ist um 13 

Uhr am Marktplatz Murrhardt.           

Das Motto lautet: 

α!ƭǘŜǎ .ƭŜŎƘ ŀǳŦ ŦǊƛǎŎƘŜƳ DǊǸƴά 

Die Präsentation der Fahrzeuge 

vor Ort erfolgt in den 

entsprechenden Kategorien. 

Ein Flyer wird gedruckt-Edgar 

Bodamer.  

 

23.02. Vereinstreff   

Diesmal treffen wir uns im 

Gasthaus Engel in Murrhardt.15 

Vereinsmitglieder sind 

anwesend. Angesprochen 

werden Hauptversammlung, 

das Weidenfest, Teilnahme 

Bodensee Klassik, Retro Classic 

Stuttgart und Naturparktag in 

Allmersbach a.W.  

Das von Margit Schad 

gestaltete Fotobuch zum 

Besuch in Friedrichshafen wird 

verteilt. Alle finden es ganz toll. 

Dank an Margit für ihre Arbeit.  
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März 2017 

 

02.03.- 05.03. Retro Classic 

Mehrere Mitglieder besuchen 

die Messe. Auch Vereine sind 

wieder in größerer Zahl 

vertreten. Teileanbieter sind 

rückläufig. Gestiegen ist die 

Zahl der Anbieter für 

Modellautos, Accessoires und 

sonstigem Zubehör. Eine 

Sonderausstellung von 

britischen Motorrädern wurde 

gezeigt. Roland Asch und 

Walter Röhrl waren ebenfalls 

vor Ort. Aufgefallen ist auch der 

starke Preisanstieg bei den 

Oldtimern.  

 

30.03.Hauptversammlung 

Die diesjährige Hauptver-

sammlung fand im Landhaus 

Noller statt. BM Jäger folgte 

unserer Einladung. Unser  1. 

Vorstand Markus Götz konnte 

eine große Anzahl von 

Mitgliedern begrüßen. 

 

Nach dem Jahresrückblick wird 

der Kassenbericht vorgetragen. 

Auch hier ergibt sich eine 

positive Bilanz. BM Jäger nahm 

dann die Entlastung der 

Vorstandschaft vor und richtete 

noch Grußworte an die 

Anwesenden.

 



Danach zeigte unser Mitglied 

Ralf Oppenländer einige Bilder 

von der Baltic-Sea-Rallye. Er lud 

alle zu der Kinoversion nach 

Murrhardt ein.  

 

 

Der Abend verging wie im Flug. 

Natürlich wurde auch wieder 

die Oldtimerpost 2016 mit 

diesmal 78 Seiten an alle 

verteilt. 

April 2017 

Arbeitseinsatz 08.04. 

Diesmal sind wir eine kleine 

Gruppe. Eingeplant ist das 

¢ƘŜƳŀ α9ƴǘǎƻǊƎǳƴƎ Ǿƻƴ ƴƛŎƘǘ 

mehr benötigten Umfängen, 

ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ !ƭǘǀƭŜΦά 5Ŝǎ ²ŜƛǘŜǊŜƴ 

musste der bisherige Boiler und 

Wasserhahn in der Küche 

wegen Verkalkung 

ausgetauscht werden. 

 

 

Edgar Bodamer hatte seinen 

Hänger mit dabei um alles zu 

entsorgen. Leider hatten wir 

mit dem Wasserhahn  etwas 

Pech, aufgrund eines 

Herstellerfehlers mussten wir 

ihn 2mal austauschen und nur 

durch die Nacharbeit von 

einem Fachmann, konnten wir 

die Arbeit später vollenden. Die 

Restumfänge  Küche müssen 



wir in einem neuen Termin 

erledigen. Es wurden noch 

einige geplante Aktivitäten kurz 

angesprochen. 

23.04. Murrhardter Frühling 

Schneefall hatten wir dieses 

Jahr nicht, jedoch ließen die 

Temperaturen zu wünschen 

übrig. Dieses Jahr boten wir 

zum ersten Mal Kaffee und 

Kuchen an. Der neue Chateau 

Gontier-Platz erwies sich als 

ideal. Wir haben genügend 

Parkplätze zur Verfügung und 

die Lage war für uns, wie der 

Besuch zeigte, sehr gut. Groß 

ist die Anzahl der ausgestellten 

Exponate. 

 

Gegen Mittag füllte sich der 

Platz, die Idee mit Kaffee und 

Kuchen erwies sich als voller 

Erfolg. 

 

 

Hier noch weitere 

Impressionen: 

 

 

 

 



 

27.04.Vereinstreff 

Aufgrund des nochmaligen 

Kälteeinbruchs treffen wir uns 

ōŜƛƳ αwŀƴȊŜƴǿƛǊǘά. Für 

manchen war es das erste Mal. 

Alle sind zufrieden. Große 

Themen standen nicht an.  

 

Allen schmeckte es 

 

 

Mai 2017 

19.05.-21.05. Ausfahrt 

Friedrichshafen und Bodensee ς 

Klassik 

Bereits in Morbach geht es am 

Vormittag schon gut Los. Der 

Renault springt gerade so noch an. 

Das Käfer Cabrio von Margit und 

Thomas läuft gut an. Gemeinsam 

ŦŀƘǊŜƴ ǿƛǊ ȊǳƳ ¢ǊŜŦŦǇǳƴƪǘ α[ƛŘƭ- 

tŀǊƪǇƭŀǘȊά ƛƴ aǳǊǊƘŀǊŘǘΦ ¢ƘƻƳŀǎ 

muss noch tanken. Als Er zurück 

kommt riecht es stark nach 

Kraftstoff. Der Tankdeckel fehlt. 

Also nochmal schnell zurück zur 

Tankstelle. Der Tankdeckel ist 

noch da. In der Zwischenzeit sind 

wir komplett versammelt. 12 

tŜǊǎƻƴŜƴ ǳƴŘ у αŦŀƘǊōŀǊŜά 

Untersätze. Kurz nach 10 Uhr 

können wir starten. Doch jetzt 

springt der Renault nicht an. 

Batterie zu schwach. Also gleich 

anschieben. Wir sind noch nicht in 

Welzheim als sich Rüdiger per 

Handy meldet. Ohne Geld geht es 

nun mal nicht. Somit legen wir auf 

einem Wanderparkplatz die erste 

αǳƴƎŜǇƭŀƴǘŜ tŀǳǎŜά ŜƛƴΦ bŀŎƘ 

Rückkehr von Rüdiger geht es 

hurtig weiter. Den Renault dürfen 

wir aber wieder anschieben. Bei 

einem kurzen Zwischenstopp nach 

Göppingen  ist Erich 



vorbeigefahren (Platzmangel).  Auf 

der Weiterfahrt haben wir uns 

nach Gosbach irgendwie aus den 

Augen verloren. Im Rückspiegel 

nur noch der Käfer von Ralf. Beide 

Gruppen fahren getrennt zu dem 

Treffpunkt in Oberdischingen wo 

die Mittagsrast eingeplant ist. Bei 

der anderen Gruppe streikt der 

Käfer von Thomas. Warum auch 

immer. Vermutlich nach einem 

Iŀƭǘ ōŜƛƳ {ǘŀǊǘŜƴ αŀōƎŜǎƻŦŦŜƴάΦ 

Noch ein außerplanmäßiger 

Aufenthalt. Wir warten in 

Oberdischingen bei der 

Wirtschaft. Inzwischen haben wir 

ŎŀΦ м {ǘǳƴŘŜ αgewartetάΦ

In der Bräuhausschenke nehmen 

wir nun unser Mittagessen ein. 

Auch hat es jetzt zu regnen 

begonnen. Wir warten bis es 

nachgelassen hat und fahren 

direkt nach Bad Waldsee zum 

Hymer ς Museum. Hier sind die 

Anfänge der Caravans in 

verschiedenen Ausführungen mit 

Zugfahrzeugen ausgestellt. Später 

sind bei dem Rundgang auch die 

ersten Wohnmobile zu sehen. 

Dazwischen sind Fotostationen 

mit verschiedenen 

Urlaubsmotiven aufgestellt. Die 

dazu passenden Accessoires sind 

auch vorrätig. 

 
Die Bilder kann man dann über 

das Internet mit einem Code 

abrufen. Die Zeit vergeht wie im 

Flug, so dass wir gegen 18 Uhr zu 

unserer Unterkunft in Pfrungen 

fortsetzen. 

Mit dem Regen ist es vorbei so 

dass wir einigermaßen trocken 

ankommen. Dass Abendessen 



haben wir uns nach dieser Tour 

mit ungeplanten 

α!ǊōŜƛǘǎŜƛƴǎŅǘȊŜƴά ǊŜŘƭƛŎƘ 

verdient.  

Am Samstagmorgen ist nach dem 

Frühstück erst das Abdecken der 

Fahrzeuge, bzw. das Anschieben 

vom Renault notwendig. Die 

Batterie hat vollends die 

Spannungsversorgung eingestellt. 

Blinker, Licht und Hupe haben die 

Funktion eingestellt. 

Für die Zündanlage zum Fahren 

reicht es gerade noch so aus. Eine 

Risikofahrt bis nach 

Friedrichshafen zum 

Messegelände. Bei der Messe 

angekommen, wir sind etwas spät 

vor Ort, stehen wir bei der 

Einfahrt für die Oldtimer in 

Fünferreihen auf dem Parkplatz. 

Reihe für Reihe kann in den 

Innenhof vom Messegeländenach 

Aufforderung einfahren und dort 

parken. Der Innenraum ist schon 

gut ausgelastet. Noch später 

ankommende Oldtimer sind in der 

angrenzenden Halle 

untergebracht. Bei unserem 

Rundgang auf der Messe stellen 

wir fest, dass sich die Ausstellung 

auch hier verändert. Teilehändler 

werden weniger, Modellautos und 

schmückendes Beiwerk werden 

mehr. Eine weitere Veränderung 

ist die Verlagerung der 

Rennstrecke nach außen. Somit ist 

der Sicherheitsbereich für die 

Zuschauer vergrößert. Das Rennen 

ist schneller, als Zuschauer aber 

nicht mehr so nah dran. Im Laufe 

des Tages sind wir mit Sven und 

Rolf beim Mittagstisch zusammen 

getroffen. Eine Batterie für den 

Renault leider Fehlanzeige. Dafür 

haben sich Uwe und Ralf 

verabschiedet und fahren nach 

Hause. Am Abend mit Rolf zurück 

nach Pfrungen. 

Tags zuvor hatten wir auf der 

Karte keinen Mojito gefunden. Auf 

Nachfrage ist er in diesem Monat 

und Jahr nicht auf dem Programm 

eingeplant. Doch heute Abend 

welch eine Überraschung, es gibt 

den Mojito. Wir hatten auch 



einige der Mitreisenden auf das 

Getränk neugierig gemacht. 

Anschließend wurde es noch ein 

lustiger und unterhaltsamer 

Abend. 

Nach dem Frühstück am Sonntag 

ist die Rückfahrt angesagt. Den 

Renault dürfen wir nach wie vor 

anschieben. Gegen 9 Uhr 30 

starten wir und fahren zum 

Höchsten. 

Ein schön gelegener 

Aussichtspunkt von dem man die 

Landschaft bis zum Bodensee 

sowie die angrenzenden Berge 

betrachten kann. Die erste Etappe 

der Rückfahrt führt durch 

Oberschwaben Richtung 

Sigmaringen bis nach Engstingen 

zu einem Oldtimer Museum Es ist 

im Eigentum der Kommune und 

war früher eine 

Strickmaschinenfabrik. Es sind 

viele Fahrzeuge im 

Privateigentum. Autos im EG und 

die Zweiräder im Obergeschoss. 

Dem Museumsführer konnten wir 

bei einigen Exponaten mit 

Hintergrundinformationen 

weiterhelfen. Dafür hat Er sich bei 

uns sehr bedankt. Er ist erst seit 

wenigen Jahren damit beschäftigt 

und im Ehrenamt tätig. Nebenan 

befindet sich ein Lokal wo wir uns 

spontan zur Mittagspause 

entscheiden. Das Wetter hat sich 

gebessert und wir können im 

Freien sitzen. Anschließend 

Weiterfahrt nach Münsingen. Hier 

ist mal wieder Tanken angesagt. 

Doch was war jetzt? Edgar findet 

seinen Schlüssel für den 

Tankdeckel nicht. Also 

Tankstutzen entfernt, geht bei 

ŘŜƳ α9ƴƎƭŅƴŘŜǊάΣ ǳƴŘ ǸōŜǊ ŘŜƴ 

Tankstutzen getankt. Nun der 

Aufbruch zur vorletzten Etappe 

über Seeburg bis Göppingen. 

Markus kennt dort ein Waldcafe. 

Es liegt sehr versteckt und ist nur 

über einen kleinen Waldweg zu 

erreichen. Ist aber gut besucht. 

²ƻƘƭ Ŝƛƴ αDŜƘŜƛƳǘƛǇpάΥ ±ƻƴ ŘƻǊǘ 

auch ein herrlicher Ausblick ins 

Göppinger Tal .Nach dem Kaffee- 

oder Eisgenuss auf zur letzten 

Etappe. Es geht über die bereits 

bekannte Strecke Heiningen, 

Rechberghausen, Welzheim nach 

Murrhardt bzw. Morbach. Eine 

erlebnisreiche, interessante, sowie 

mit ungeplanten Pannen 

versehene Ausfahrt haben wir 



wieder hinter uns gebracht. Und 

das, obwohl die Elektrik des 

Renault total ausgefallen ist. Die 

CŀƘǊǘ ƪƻƴƴǘŜ ƴǳǊ ƎŜƭƛƴƎŜƴΣ Řŀ α9Ǌά 

die meiste Zeit zwischen den 

anderen Teilnehmern fahren 

konnte. Für mich eine eher 

anstrengende Fahrt. Aber es ging 

ja noch alles gut. Danach ist eine 

neue Batterie fällig. 

Ende gut alles gut.    

23.05. Braunsbach   

Ein Jahr nach der großen 

Hochwasserkatastrophe  fahren 

wir zum Treffen nach 

Braunsbach. Vieles war bereits 

wieder hergerichtet aber 

trotzdem konnte man das 

ganze Ausmaß sehen. Diesmal 

besuchten wir die NSU-Quickly- 

Schrauber. Ihr altes Domizil war 

komplett zerstört. Der 

Neuaufbau war einfach toll. 

Hier ein paar Bilder:                                 

 

Bilder von der Unterkunft 

einfach super!!! 

 

 

 

 

 

 

 



Man traf viele Bekannte und 

freute sich auf das Wieder-

sehen. Es ist wieder was los auf 

dem Dorfplatz. 

 

 

25.05. Vereinstreff in Morbach 

Wir besprechen den Ablauf 

α²ŜƛŘŜƴŦŜǎǘά 

28.05. Weidenfest und 

Oppenweiler.  

Einige sind noch kurz am 

Vormittag in Oppenweiler und 

kommen dann gegen Mittag 

zum Marktplatz in Murrhardt. 

Es ist ein drückend heißer Tag, 

fast zu warm.  

Immerhin 26 Oldtimer standen 

vor dem Rathaus. 

 

 

Es gibt 2 Touren, die eine für 

Schlepper direkt nach 

Murrhärle, die andere führte 

über Harbach durch den Wald. 

Morgens hatten Edgar und 

Berthold bereits unsere 

Parkplätze auf dem Festplatz 

abgesperrt.  Wir parkten dort 

gemeinsam. Durch die Hitze ist 

es  kein großer Andrang aber 

dafür fließt das Bier oder ein 

Radler besonders gut durch die 

Kehlen.  


